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568 Iß\B 

197& -OS- 20 
zu 515 jJ 

ThreAnfrage erlaube ich m-t r ., • ..1.. , wie folgt zu beantworten: 

Zu den VorbeMerkungen ~ 

ObNohl an den öffentlichen Dienst immer größere Anforderungen ge­

stellt werden und die Btmdesrer;ierung ande!'ersei ts bestrebt ist,. 

di.e Serviceleistungen des BU.'ldes fu'r di.e Bevölkerung stetig zu 

verbessern, sieht sie sich aUf! staat::;finanziellen Er,"I~.f!Ung~n ge­

zwungen, den Personalaufi'rand des Bundes durch Verminderung der 

Anzahl der Dienstposten hZN. durch Einschr1tnkung der Uberstunden­

leistungen zu verringern. 

Ich 1:lerde gemeinsa71 mit den verant 'dort lichen BeaMten des 

Ressorts bis zur geschlußfassung der Bu~desregierung Über den 

Ent\'lUrf für das Bundesfinanzgesetz 1()77 - also ett,.la innerhalb 

der nllchsten drei f~cnate - Überleeungen anstellen, wo bei der 

Post- und Teleeraphenveri.-;a'l~unL,aber auch in den anderen Bereichen 
• R ' ~. p. d' ... • .. " h meInes essorts, und ln 1<Telchem rlusma.) lese I'-,1.n.')parunw~n m'g.,.lC • 

sind. 

Zu 1: 

Ich werde a.lles daransetzen, daß auch in meinem Resso:t'>t geeen"1.b0~ 

dem Dienstpostenp1an 19'1G eine Einsparung von 1 ~~ erreicht ,·rird. 
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Zu 2: 
Ja. 

Zu 3: 

Die Einsparung von Dienstposten ist ers~ für das Jahr 1977 vorge­

sehen. In welchen Bereichen und in welchem Ausmaß sie e~folgen 

wird, kann ich dezidiert daher erst nach Vorliegen des Entwurfes 

fiir das Bundesfinanze8setz 1977 sagen. 

Zu LI: 

Ja. 

Zu 5: 
Eine genaue Darstellung des Umfanges und der Be::->ei_che, in denen 

im 1. Halbjahr 1976 in meinem Ressort Ubprstunden eeleistet wurden, 

könnte nur nach Dlu"chfnhrunc einer sehr ulifangreichen und zeit­

raubenden ErhebunG gegeben '-'lerden. 'tTegen der in vielen Fällen 

angevTendeten und vorn Ges et zgeber offens leht lieh aus veJ'1'lal t lt'1gs-
.. k . h Üh , '" .... ~"." 1 '. '1 • " üb t d o.onom:!.sc.en er_eguncen elnger'!umIA?n·;)f:_::.cn,CB1:, ers un en 

durch die Ge'l.'läh!'UD[: von Pauschalent s ch;{d~ gungen ab zuge 1 tr-:n, .1-J'Urde 

sich trotz einer noch so aU~1endig durchc~f0hrten Erhebung nur 

ein sehr ungenaues Bild ergeben. 

Ich bitte daher um Vers t f:i:l1dni s, daß i.ch d~ ase Prcge unbean t~'lortet 

lasse, umso mehr als die F.dr zur BA~~t':!Ortlmg schr·~ftlicher par­

lamentarischer Anfrar:en einger~~'Urnte Fr~.st zur Durchführung der 

vore:r~'r~ihnten Erhehunc kaum ausreicll":m Niircle. 

Zu 6: 
Eine Einschr~nkunc der im ersten Ealb~ahr 1976 geleisteten Über­

stunden ist wohl nicht mehr mMClich. Ich werde mich aber be~Vhe~, 

daß durch verschiedene Rationa15.p>ierunzslT-rLo,nah1'1en kHnftighln die 

überst tilldenlei st ungen ein!!E' schr?r1kt Nerden können. 

,Zu 7: 
Wie ich bereits einleitend erw~hnt hahe, werden in meinem 

Ressort UberleLun~en auch darilber cmge;:;tel1t, :Ln vlelchen Be-
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• h d' 1 h lT f'. • T"' • h" k d T'b t d relC en un ln . \'le. c. em .m,. ang Plne clnsc r'i.n \.ung er J ,ers un. en-

leistungen möglich ist. Erst nach Vorliegen des Ergebnisses 
"" dieser ÜberleE.;ungen \'1ird eine Aussace zu die:::er Frage rnö-glich 

sein. 

\'lien, 19 o~ OF./ 

!/:!!in Lanc) 
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